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Schutzrechte

Technologien

Materialien

Anwendungen

Elemente

Recycling-
fähigkeit

Verantwortl.
Stellezu

liefern-
de Infor-
mationen

Entwicklungs-
Vorlauf

Anwendungs-
Entwicklung

Schutzrechts-(SR)-
Wahrnehmung

Offert-/Kunden-
Konstruktion (K)

Kunden-Betreuungs-
Konstruktion

Grund-
lagen

Inno-
vation-

Pro-
dukte

Ver-
fahren

Kom-
ponen-

ten

SR-
Politik

aktive pas-
sive

K-
Prin-
zipien

Auto-
mati-

sierung

Simul-
taneous

Engi-
neering

Service Auto-
mati-

sierung

Um-
welt-

technikWahrnehmung

X

X

X

X X

X

X

X X

X

X

X

X

läßt sich beliebig fortsetzen

läßt sich beliebig fortsetzen

X

X
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Wer: definierte betriebliche Institutionen
Was: Informationen betreffend Konkurrenzbeschreibung
Welche Quelle: definierte Liefermöglichkeiten

- Primärinformationen
- Sekundärinformationen

Zusatzhinweis: Plausibilitätskontrolle (Wer hat „dieselbe“  Information in derselben
Matrixzeile: (zeitversetzt; veränderte Entscheidung)

Welcher Absicherungsgrad
Welche Aufbereitung:
Notwendige Vorverarbeitung
Hinweis auf Lücken
Unabhängigkeit und Eigeninteressen der Quelle
Hinweis auf
- Verarbeitung
- Weiterleitung
- Prodecures, anzuwendende Verfahren (z. B. Portfolio „X“)
- Aktualisierung
Welche Frequenz:
- regelmäßig
- gelegentlich
Welche Korrelationen
Hinweis auf „cross check“ (welche anderen Matrixknoten, Hol-/Bringepflicht)
- fest
- fallweise
Hol-/Bringepflicht
Dialog-Pflicht
Gefahr von Desinformationen

Konkurrenz-
beauftragter/
-beobachter

Unternehmensstruktur

- global
- übergeordnete

Einbindung
- interne Struktur
- Größe

Was muß ich wissen

Produkt-/Leistungs-
bezogen

- Produktgestaltung
- Produktleistung
- Bewährung
- Verträglichkeit

Entwicklung

- Aktivitäten
- Aufwand

Organigramme des eigenen Unternehmens (Wer)

Vertrieb

- Marketing
- Verkauf
- Produkt-

management

Entwicklung

- Entwicklungs-
abteilung

- Konstuktion

Kaufmännischr Bereich

- Rechnungswesen
- Organisation
- Personal

Wer kann/muß auf der Basis seiner Fachkompetenz Konkurrenzfragen beantworten

Aktionsfeld

welche Bringepflichten bestehen bezüglich spezieller,
definierter Informationen

Externe

Daten-
banken

Checkliste

Welche Fragen
müssen an Wen
gestellt werden?

Der Konkurrenzbeobachter
hat alle diesbezüglichen
Aktivitäten zu koordinieren

Agen-
turen
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Zur Bewertung
heranzuziehende Kriterien

„kritische Region“
oberer Grenzbereich/Oberwert-Zone

5

4

3

2

1

0

12

10

8

6

4

2

0

„kritische Region“
unterer Grenzbereich/Niederwert-Zone

normaler Bereich

Zur Bewertung
heranzuziehende Kriterien

(Teilziele Tz)

b (Bewertung) Variantenabhängige Darstellung

eigenes
Unternehmen

Konkurrent Kz

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

G (Gewichtung/Priorität) firmenunabhängig

oberer Grenzbereich
Hochgewicht-Zone

mittlerer Bereich

unterer Grenzbereich
Niedergewicht-Zone

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

AB

C

D
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CA

Prioritäten

Schwergewichte

Leichtgewichte

Bewertungs-
ergebnisse

Hochwert-
bereich Minderwertbereich

So soll es sein!

Nichts unternehmen; das heißt nichts verändern.

Lediglich feststellen, ob dieser Tatbestand
langfristig abgesichert ist.

Lösung ist so nicht brauchbar;
sie muß soweit angehoben werden, daß sie
- wenigstens in den zufriedenstellenden Bereich gelangt,
- auf Ziel-Konkurrenz-Situationen Rücksicht nimmt

Produkt muß hinsichtlich des fraglichen
Teilziels verbessert werden.
Hierfür eignen sich vorzugsweise die Teilziele.
- bei denen die Verbesserung den
    geringsten Aufwand erfordert,
- die zu andern Teilzielen stark komplementär sind.

Die Lösung ist viel zu gut;
sie sollte soweit abgemagert werde, daß sie
- in die Nähe der „Abschußgrenze” kommt,
- auf komplementäre Ziele Rücksicht nimmt.

Produkt ist hinsichtlich dieses Teilziels viel zu gut;
es sollte konsequent abgemagert werden.
Hierfür sind vorzugsweise die Teilziele zu wählen,
- bei denen eine Abmagerung die größten

Kostenreduktionenn erwarten läßt,
- die in starker Konkurrenz zu andern

Teilzielen stehen.

Okay: nichts unternehmen oder verändern,
lediglich feststellen, ob dieser Tatbestand
längerfristig abgesichert ist.

Solange dadurch nicht

- Verträge verletzt werden,
- Sicherheitsprobleme entstehen,

(Produzentenhaftung!)

Auswertungs-
parameter

B D

Für den „Normalen“-Bereich sind diese Aussagen sinngemäß abzuwandeln
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